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Gueiſt über die Agrarier
r g trofeſſor Rudolf von Gneiſt hat in dieſen Tagen ein Buchi L nationale Rechtsidee von den Ständen und das

preußiſche Dreiklaſſenwahlſyſtem veröffentlicht Das Werk
gehört zu denen die auf den verſchiedenſten Seiten bald
Billigung bald Anfechtung erfahren werden Es giebt
Partien in den Ausführungen Gneiſt s denen die Rechte und
Partien denen die Linke zuſtimmen wird Von ſeiner Ver
theidigung des Drejklaſſenwahlſyſtems ſoll heute geſchwiegen
werden Dagegen halten wir für beſonders bedeutſam im gegen
wärtigen Augenblicke die Auslaſſungen die der gelehrte Profeſſor
über den Großgrundbeſitz macht Er unterzieht die that
ſächlichen Verhältniſſe einer eingehenden Prüfung und ſpricht
zunächſt von dem wirklichen Sinken der Grundrente Wie der
landesübliche Kapitalzins in einem Menſchenalter von 5 auf
31/ Proz herabgeſunken ſei wie der Reingewinn der Jnduſtriee der Banken der Rhederei der Bergwerks
anlagen ja ſelbſt des Kleinhandels durchſchnittlich wohl um
20 bis 50 Proz abgenommen habe ſo trifft dies Schickſal
nun auch den Großgrundbeſitz Wie in anderen Unter
nehmungen könne es auch hier vorkommen daß in dem einen
oder anderen Jahre mit Unterbilanz gearbeitet werde

Dann geht Gueiſt auf das ſcheinbare Sinken der Grund
rente über das auf der unverhältnißmäßigen Steigerung der
Grunderwerbspreiſe beruht Er führt aus

Wer wie der Verfaſſer dieſer Schrift die Güterpreiſe auf
unſerem platten Lande vor zwei Menſchenaltern kennen gelernt
hat das lebendige Bild einer Steigerung der Erwerbspreiſe auf
das Doppelte bis Fünffache beſonders für den Großgrundbeſitz
vor ſich Erträge und Kornpreiſe ſtiegen nach einer ſchweren
Depreſſion ziemlich gleichmäßig oder doch mit nicht allzuſtarken
Schwanknngen während die Arbeitslöhne in der Landwirth
ſchaft ſehr langſam ſtiegen und mit der Zunahme der Pro
duktion nirgends Schritt hielten Der Landwirth gewöhnte ſich
daher den Kaufpreis ſeines Gutes nach der vermehrten Pro
duktionsmaſſe zu berechnen ohne Rückſicht darauf daß mit dem
allmäligen Uebergauge in den Charakter der Jnduſtrieanlage
erhöhte Betriebskoſten und erhebliche Abſchreibungen nötbig
wurden Es trat hinzu die Vermehrung des Kapitalreichthums
im Lande und die ſoziale Stellung des Grundbeſitzers welcher
eine überſtarke Nachfrage nach dem Grundbeſitz erzeugte und
damit imaginäre Werthe ſchuf Es kam dazu endlich daß
der Großgrundbeſitzer den ſtarken Bedarf des eigenen Haus
ſtandes nicht korrekt als Gutsertrag anxechnete Wo in den
heutigen Gutsrechnungen nur noch ein Reinertrag von 1 bis
2 Proz erſcheint wird er wahrſcheinlich auf der Annahme eines
imaginären Gutswerthes oder einer nicht korrekten Verechnung
des Hausbedarfs beruhen

Daun ſieht der Verfaſſer beſondere Nachtheile für den
Großgrundbeſitz in der neuerlich nothwendigen Anwendung der
Maſchinenkraft in der Verbindung des Großgutsbetriebes mit
Brennereien Zuckerfabriken und ähnlichen Anlagen in der
Verwendung chemiſcher Dungmittel und Meliorationsanlagen
Damit nähme der Großbetrieb immer mehr den Charakter
einer induſtriellen Unternehmung an und werde alſo unauf
haltſam in das Kreditbedürfniß der Jnduſtrie in die Noth
wendigkeit eines Betriebskapitals und in die Konjunkturen des
Weltmarktes hineingezogen Dieſe Wandlungen vollziehen ſich
ohne daß der einzelne ſeine veränderte Stellung zu dem Er
werbsleben der Geſammtheit bemerkt und älle ſchlimmen
Erfahrnngen die er dabei macht lediglich der böſen Speinlation
der Börſe dem wucheriſchen Kapital zur Laſt legt Jn er
höhtem Maße entſtehe dieſe Ungunſt der Lage für den alten
und befeſtigten Beſitz Daß zu einem ſolchen Betriebe heutigen
Tages eine wirthſchaftliche Vorbildung pratktiſche Erfahrung
ein gewiſſes Verſtändniß der Konjunkkuren des Marktes daß
dazu ein angemeſſenes Stammkapital und Betriebskapital und
noch andere Vorbedingungen eines induſtriellen Unternehmens
ehören trete in den Hintergrund neben der Jdee eines
amilieneigenthums und Familienberufes zur Uebernahme des

Gutes Während andere Unternehmer ungünſtige Chancen
durch Einſchränkung des perſönlichen Aufwandes zu überſtehen
ſich bemühen wird den alten gaſtfreien Grundherren eine
ſolche Einſchränkung ſchwerer wie jedem andern und mit der
ungemeſſenen Steigerung der Bedürfniſſe in unſeren höheren
Ständen wachſen ſtetig die Anſprüche der Söhne und Töchterauf einen ſtandesgemsßen Unterhalt Gneiſt beklagt namentlich

die kaſtenmäßige Abſchließung des ritterſchaftlichen Adels die
eirathen in ſtandesgleichen Familien In England ſei der

del längſt darauf bedacht geweſen durch Verheirathung mit
en hen Familien ſeinen Vermögensſtand aufrecht zu er

alten
Die Förderung des ritterſchaftlichen Realkredits hat nach

Gneiſt vielfach zu einer ſchweren Schuldbelaſtung der Ritter
güter geführt und zur Uebernahme von Gütern ohne daß dazu
das nöthige Stamm und Betriebskapital vorhanden war Die
Anklagen gegen die Goldwährung hält Gneiſt für Thorheit
Eine Aenderung der Geſetzgebung die dem Grundbeſitz ge
ſtattete die in Gold aufgenommenen Schulden in Silber
zurückzuzahlen müſſe den Realkredit auf Jahrzehnte tief er
ſchüttern Ebenſo abgeſchmackt ſeien die Anklagen gegen den
Zwiſchenhandel die Spekulation den Giftbaum der Börſe
Prr verrathe ſich eine mangelhafte Einſicht in die Lebens
edingungen eines Weltverkehrs und der Geldwirthſchaft die

e nicht dem Ackerbau zu Liebe ändern la ſe Die Erhöhung
er Grundrente durch einen S utzzoll ſei ebenfalls verfehlt

Solchen Sonderintereſſen könne eine über den Parteien ſtehende

Se eneiſt redet auch von der heutigen agrariſchen AgitationDas ſei die letzte Mobilmachung der gnnke Laldparrei

gegen die Intereſſen des n Beſitzes Es kommt bei
dieſem Verſuch in überraſchendem Maße zur Erſcheinung wie
ſtark die materiellen Intereſſen in der tie artet
jederzeit gewaltet haben und wie verhältnißmäßig ſchwach die

Sag
J J mHalle a d

Morgen Ansgabe

Achtundzwanzigſter Jahrgang

S S JJJJWVW 7

höheren Jdeen von der monarchiſchen Autorität in unſerem
Staatsleben Alle Elemente des Haſſes des Neides der
Eiferſucht ſeien aufgeboten worden Die alte Gewöhnung den
Staat mit ihren Sonderintereſſen zu identifiziren treibe auf
der Rechten ihre Blüthen Aber auf die Dauer werde das
Bauernthum den Großgrundbeſitzern nicht folgen und je rück
ſichtsloſer ſich das Verlangen geltend macht neben den Jn
tereſſen des größeren Grundbeſitzes alle anderen nationalen
Intereſſen als ſekundär gelten zu laſſen um ſo wahrſcheiulicher
wird bei jeder Neuwahl ein Zuſammenfaſſen der allgemeineren
Intereſſen und damit eine Niederlage der konſervativen Partei
zu überraſchender Erſcheinung kommen

Wir beſchränken uns für heute auf die Wiedergabe dieſer
Auslaſſnugen die ſchon um ihres Verfaſſers willen jedenfalls
allgemeiner Beachtung ſicher ſein werden

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 7 Mai Der Kaiſer beſichtigte heute in Spandau
die Bataillone des Eliſabeth Regiments Von dort begab ſich der
Monarch nach Hohenfinow zur Pirſche und dte abends nach
Berlin zurückzukehren Auf Befehl des Kaiſers findet am
Dienstag abend 8 Uhr eine nochmalige Aufführung des hiſtoriſchen
Konzertes zum Beſten des Kyffhäuſer Denkmals von den
Kapellen des 1 Garde Regiments z des Garde Küragſſier
Regiments und des Vadiſchen Leib Grenadier Regiments Nr 109
ſtatt welchem die geſammte Kaiſerliche Familie in der Kaiſerlichen
Loge des Cirkus Renz beiwohnen wird Die genannten Kapellen
waren auch am Geburtstage des Kronprinzen am Sonntag nach
mittag nach der Pfaueninſel befohlen um dort zu konzerkiren
Der Kaiſer der ſich fortwährend unter der Muſik bewegte gab
die zu ſpielenden Stücke ſelbſt an

Noſtock 7 Mai Dem Roſtocker Anzeiger wird aus dem
Kabinet des Großherzogs mitgetheilt daß die großberzogliche
Familie ſpäteſtens Mitte Juni aus Cannes wieder in Schwerin
eintreffen werde Für Zwiſchenſtationen ſeien Ober Jtalten die
Schweiz und Süd Deutſchland in Ausſicht genommen

Sitzung des Abgeordnetenhauſe s
g Berlin 7 Mai Weshalb heute das Abgeordnetenhaus

noch einmal zu einer Sitzung vor den Pfingſtferien zuſammentreten
mußte iſt eigentlich unerfindlich denn die heute berathene Materie

Petitionsberichte konnte ohne Schädigung irgend welcher
Jntereſſen auch ganz gut nach den Ferien erledigt werden Dies
ſchien auch die Anſicht der überwiegend großen Mehrzahl der
Abgeordneten zu ſein die dieſe Meinung durch ihre Abweſenheit
bekräftigten Wie Abg Rickert feſtſtellte waren noch nicht

Berathungstag trotzdem gegen 7000 M Die meiſten Petitionen
handelten von Gehaltserhöhungen und dergleichen und boten im
weſentlichen kein öffentliches Jntereſſe Etwas anderes war dies
bei mehreren Petitionen welche ſich für und andererſeits gegen
die Erhöhung des Zolles auf Quebrachoholz ausſprachen
Für die Erhöhung erklärte ſich die Agrarkommiſſion zu Gunſten
der Beſitzer von Schälwaldungen und gegen den Holl die
Gerbereibeſitzer Es ſtanden alſo wiederum agrariſche und
induſtrielle Jntereſſen im Gegenſatz zu einander und damit war
der Anlaß zu einer ſcharfen Debatte gegeben Zwiſchen dem
Aba Rickert und dem Grafen Kanitz kam es zu
heftigen Auseinanderſetzungen ob der Kompetenz des Ab
geordnetenhauſes in dieſer wichtigen Frage Der An
trag Rickert s den Gegenſtand von der Tagesordnung
abzuſetzen da das Haus zu dürftig beſetzt ſei um in einer ſolchen
Frage einen Entſchluß zu faſſen wurde abgelehnt und nach
längerer Diskuſſion ein Antrag des Abg Dasbach Ctr an
genommen deſſen Tendenz dahin geht die Vertreter Preußens
im Bundesrath zu inſtruiren für den Zoll auf Quebrachoholz
einzutreten Abg Rickert bezweifelte zwar die Beſchlußfähig
keit des Hauſes aber das half nichts Der Antrag Dasbach
wurde trotzdem votirt und angenommen Der gerechten Beſchwerde
über die mangelhafte Geſchäftsordnung des Abgeordnetenhauſes
ſetzte Präſident v Köller die trockene Verſicherung entgegen

Wir werden uns noch lange beſinnen ehe wir an eine Aenderung
der Geſchäftsordnung herangehen Wie ſich die Unter
handlungen zu einem Kompromiß über die Landwirth
ſchaftskammern geſtalten läßt ſich augenblicklich noch gar
nicht vorausſehen Jn den Kreiſen der Nationalliberalen ge
winnt die Ueberzeugung immer mehr Anhang daß man auf der
Forderung der fakultativen Errichtung der Landwirthſchafts
kammern beharren müſſe

Zum Prozeß Thüngen
Sr Berlin 7 Mai Der Prozeß gegen den Freiherrn

von Thüngen und die Redacteure Memminger aus Würzburg
und Oberwinder aus Berlin wegen Beleidigung des Reichs
kanzlers von Caprivi in dem auf morgen ienſtag Termin
zur a vor der zweiten Strafkammer des Land
gerichts I angeſetzt iſt ſcheint einer abermaligen Vertagung
entgegenzugehen Wie das Organ des Hrn Memminger die
Neue bayriſche Landesztg miltheilt hat Frhr von Thüngen

der Hauptangeklagte der bisher entſchloſſen war in Berlin zu
erſcheinen die abermalige Drohung mit Verhaftung die ihm
vom Landgericht Berlin im Falle des Nichterſcheinens ange
kündigt wurde mit folgendem Schreiben beantwortet

Dem r verehrlichen Vdagint mache ich hiermit die
ganz ergebene Mittheilung daß ich mich entſchloſſen habe bei
der Hauptverhandlung in Berlin am 8 d freiwillig nicht
zu erſcheinen Die Gründe die mich dabei leiten ſind daß ich
die Zuſtändigkeit des berliner Gerichte in der vorwürfigen Sache
nicht anerkennen kann vielmehr in dem Verſuche der dortigen
Stgatsanwaltſchaft mich meinem ordentlichen Richter
d h dem Schwurgerichte in Würzburg zu entziehen
und vor ein preußiſches Gericht zu laden einen Gewaltſtreich
nicht nur gegen meine Perſon ſondern vor allem gegen das
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Saale Dienstag den 8 Mai

ſammtung in Karlsruhe theilzuneh

100 Abgeordnete erſchienen aber dem Lande koſtet dieſer

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich
Der Nachdruck unſerer Original Artlkel

iſt nicht geſtattet

bayriſche Reſervatrecht erblicke das ſeinen klaren Andruck in S 6 des Einführungsgeſetzes zum Deutſchen Geridis

verfaſſungsgeſetz vom 27 Jan 1877 gefunden hat Zugleich ſoll
meine Weigerung eine Probe darauf ſein ob die Regierun
meines Heimatſtaates Bayern iu der Selbſtentſagung ſo weit
gehen wird einen ihrer Unterthanen trotz des klaren Wort
lauts der gern Geſetzesſtelle der die beſtehenden landes
geſetzlichen Vorſchriften über die Zuſtändigkeit der Schwur
gerichte für die durch die Preſſe begangenen ſtrafbaren Hand
lungen ausdrücklich aufrecht erhält einem preußiſchen Gericht
aus zuliefern C Frhr von Thüngen Roßbach

Falſche Beſchuldigung
Sr Berlin 7 Mai Aus dem Uuterſuchungsgefängniß

heraus wo er ſich zur Zeit befindet hat der Schriftſteller
Plack Podgorski vor kurzem den Finanzminiſter Dr
Miquel bei der kgl Staatsanwaltſchaft wegen Meineids
dennnzirt und die Einleitung eines Unterſuchungsverfahrens
beantragt Plack Podgorski beſchuldigt in ſeinem Antrage den
Miniſter eines wiſſentlichen Meineids den derſelbe bei ſeiner
Vernehmung als Zeuge in dem Senſationsprozeſſe Plack
Schwennhagen geleiſtet haben ſoll Wie wir hören hat die
Staatsanwaltſchaft den Antragſteller abſchlägig beſchieden da
ſich aus den angeſtellten Ermittelungen nichts ergeben hatwas den Finanzminiſter belgſtet Vlack Porgorstt hat ſich

bei dieſem Beſcheide nicht beruhigt ſondern gegen denſelben
Beſchwerde bei der Oberſtaatsanwaltſchaft eingelegt Doch
hat auch dieſe Behörde ihn abſchlägig beſchieden und Plack
hat ſein Anliegen nunmehr dem Kammergerichte unterbreitet
deſſen Beſcheid zur Zeit noch ausſteht Es iſt kaum zweifel
haft daß ſich dieſe Behörde dem Beſcheide der Vorinſtanzen
anſchließen wird

Verſchiedene Mittheilungen
Nach der neueſten Statiſtik der deutſchen Hochſee

fiſcherei iſt die De der deutſchen Hochſeefiſcherflotte
d h der Flotte derjenigen Fiſcherfahrzeuge die in der Nordſee
außerhalb der Küſtengewäſſer Fiſcherei betreiben in den Jabren
1886 18914 eine ganz bedeutende geweſen Die Zahl der Fiſcherei
fahrzeuge hat um 79 zugenommen die Beſatzung der Fahrzeuge
um 777 Köpfe von denen 646 auf die Fiſchdampfer und 131 Köpfe
auf die Segelflotte kommen

Die Provinzialſchulkolle gien ſind vom Kultusminiſter
augewieſen denjenigen Neuphilologen welche an der Ver

men wünſchen den Donners
tag nach Pfingſten noch frei zu geben

W Die oſtafrikaniſche Miſſionsgeſellſchaft hat einen
ſehr ſchweren Verluſt zu beklagen Nach einer ſoeben aus Tanga
eingetroffenen Depeſche iſt Herr Dr Schleicher der als Vor
ſtandsmitglied auf ſeiner Jnſpektionsreiſe begriffen war an einem
bösartigen Schwarzwaſſerfieber geſtorben

Ein Theil der deutſchen Flotte wird demnächſt einen
Beſuch in England machen Aus Edinburg wird darüber
telegraphiſch gemeldet Anläßlich des Beſuches der ren Flotte
welche in zwei Abtheilungen am 15 und 18 d M hier eintrifft
beſchloß der Stadtrath tauſend Pfund Sterling a bewilligen um
zu Ehren jeder Abtheilung einen Ball zu veranſtalten

Stuttgart 7 Mai Der Prozeß Hegelmaier wurde
heute zu Ende geführt Die Urtheilsverkündigung erfolgt am
21 Mai

Marinenachrichten Laut telegraphiſcher Meldung an das
M Krz Seeadler,Ober Kommando der Marine iſt S M

Kommandant Korvetten Kapitän v d Gröben am 6 Mai auf
den Seychellen angekommen

Ausland
Oeſterreich ltngarn Das ungariſche Oberhaus hat

am Montag die Berathung über das Civilehegeſetz be
gonnen Die Geiſtlichkeit aller Riten hatte ſich ſehr zahlreich
eingefunden Die Miniſter Graf Czaky und Szilagyi wurden
beim Eintreffen vor dem Hauſe mit Zuſtimmungsrufen be
grüßt Nach dem Referenten Czorda welcher im Namen
der Kommiſſion die Annahme des Geſetzentwurfes empfahl er
klärte Fürſtprimas Vas zary aus dogmatiſchen Gründen das
CivileheGeſetz abzulehnen welches die Lehre der Kirche über
die Unlöslichkeit der Ehe und den ſakramentalen Charakter der
Ehe negire Er der Redner habe dem Papſte und dem
Könige Treue geſchworen Durch die Ablehnung der Vorlage
werde er dem Könige nicht untreu wohl aber durch die An
nahme derſelben der Kirche er lehne deshalb die
Vorlage ab Beifall rechts Gajzago trat für die Vor
lage ein Der Jnſtizminifſter Dr v Szilagyi betonte die
Sonveränität des Staates auf dem Gebiete der Civilehegeſetz
gebung daher auch auf demjenigen des Eherechts und wider
legte die Argumente Vaſzary s mit der Erklärung daß das
Geſetz keinerlei Dogma verletze auch keinen Gewiſſenszwang
ausbe es biete vielmehr Garantien für die Reinheit und
Heiligkeit des ehelichen Lebens Die Löſung einer Ehe ſei oft
mals beſſer und heilbringender als ein jedes ſittlichen Werthes
entbehrendes Zuſammenleben Der Miniſter wies aus Bel
gien und Frankreich hin wo die Civilehe ſeit langer Zeit ein

t ſei verwahrte ſich gegen den Vorwurf als ob die
Vorlage auf proteſtantiſcher Baſis ſtehe und empfahl die An
nahme derſelben Lebhafter Beifall Fortſetzung Dienstag

Jtalien Der Miniſterpräſident r iſt am Montag
um 2 Uhr nachmittag von Mailand nach Rom zurückgekehrt
Die Miniſter die Unterſtaatsſekretäre ſowie zahlreiche Senatoren und Deputirten hatten ſich zur Segen auf dem

Bahnhofe eingefunden Jn der Deputirtenkammer
beantwortete am Montag der n Sonnino eine
Anfrage des Deputirten Diligenti über die Unterſuchung der
dannimmobilen Werthe der Centner e
Gerüchte über ernſtliche Unzäaträglichkeiten die ſich bei dieſe

Ebenſo entbehrtenUnterſuchung ergeben hätten als falſch
die in Urilanf geſetzten Gerüchte über die Ziſfer der
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öffentlichen Sihzung wurden die Annahme von zwei
z gegen Uebernahme der Unterhaltung von Erbbegräbniſſen ſowie

fanden aber die Thür von innen verſchloſſen

tmmobilen Werthe und über die angeblichen Unregelmäßig
keiten welche feſtgeſtellt worden ſeien jeder Begründung
Dieſe Siffern ſeien der Regierung noch n mitgetheilt
worden denn die Unterſuchung ſei mit en ufgabe noch
nicht zu Ende und werde erſt in dieſem Monat damit fertig
werden Die Regierung ſei entſchloſſen das Geſetz über die
Banken zur Anwendung zu bringen welches den Banken ihre

Aufgabe ſo viel wie möglich erleichtere Um ihren Kredit
wieder flüſſig zu machen müßten die Banken jetzt korrekt vor
gehen Die Deputirten der äußerſten Linken Socci undVeneſſen haben den Antrag eingebracht für die in den
Regierungs den Provinzial und Kommunal Verwaltungen
beſchäftigten Arbeiter den Arbeit stag auf acht Stunden
feſtzuſetzen ebenſo für die in ungeſunden Bergwerken und
Steinbrüchen verwendeten Arbeiter Hierauf wurde die Be
rathung des Kriegsbudgets begonnen

werden dieſe Verwundung ſcheint aber unbedenklich Dagegen
ſind durch eine zweite durch den Hals gedrungene Kugel an
ſcheinend wichtige innere Blutgefäße verletzt ſo daß das Ableben
der Frau infolge Verblutung zu befürchten iſt Beide ehemalige
Ehegatten wurden in eine Privatklinik gebracht woſelbſt der Tod
des Mannes bereits eine Viertelſtunde nach erfolgter Einlieferung
eintrat Jn einer Rocktaſche des Mannes fand die Polizei einen
an ſeine Töchter adreſſirten Brief vor aus deſſen Jnhalte ſich
deutlich ergiebt daß die Unthat langer Hand vorbereitet und mit voller
Ueberlegung und klarem Bewußtſein ausgeführt wurde Krug
iheilt darin mit daß er ſeine frühere Ehefrau lediglich zu dem
Zwecke aufſuchte um erſt dieſe und dann ſich ſelbſt zu tödten
nit der Möglichkeit ſeine Abſicht nicht ſofort in vollem Umfange
zu erreichen ſcheint er nicht gerechnet zu haben denn in dem
Briefe werden Mahnungen an die Kinder gerichtet und genaue
Anordnungen hinſichtlich der Beerdigung beider Leichen unter

i zwiſchen Fleiſch und Hirnſchale feſt ſie konnte zwar nicht entſerntz Die Luglochhöhle Alſo doch noch gerettet Wie wir
geſtern noch telegraphiſch melden konnten war mittags 12 ,2 Uhr
ein Taucher in die Luglochhöhle eingedrungen
und hatte alle ſieben Verunglückte lebend angetroffen
Nach den nun weiter eingegangenen Nachrichten wurde das Vor
dringen in die Höhle durch die mittels Sprengſchüſſe frei
gelegte Schlurföffnung ermöglicht Der Taucher Fiſcher ehe
maliger Unteroffizier des Geniecorps drang nach Enlkfernung
eines Baumſtammes aus der Höhlenöffnung zu den Ein
geſchloſſenen vor und berichtete bei ſeiner Rückkehr daß ſämmt
liche Perſonen am Leben ſeien und ſich den Umſtänden nach
wohl befänden Sie waren noch im Beſitze einiger Kerzen und
eines geringen aus Brot und Käſe beſtehenden Proviantvor
rathes Um die Geretteten leicht und gefahrlos hinauszubefördern
wurden an dem nunmehr freigelegten Kamin weitere Sprengungen
vorgenommen Um 4 Uhr nachmittags wurden ſämmtliche
ſieben Perſonen die in der Lugloch Höhle eingeſchloſſen waren

England Jm Oberhauſe erklärte am Montag der BVerückſichtigung möglichſter Koſtenerſparniſſe getroffen heraufbefördert Sechs von ihnen konnten ſelbſt S
erſte Lord der Admiralität Earl Spencer alle Parteien 5 ſtändig gehen einer mußte geführt werden Alle befinden pſeien einig daß England eine Flotte haben müſſe die es von Provbinzial Nachrichten ſich verhältnißmäßig ganz gut Der Kaiſer drückte tele
den anderen Mächten unabhängig mache Die Regierung hake graphiſch dem Statthalter von Graz Frhrn v Kübek ſeinedieſes Ziel bei der Aufſtellung des Marineprogramms welches Schöuebeck 7 Mai Berufung Der Predigamts Hefriedigung über das Rettungswerk aus Ueber die ſo glücklich

kandidat Rathmann Sohn des Oberpredigers Dr Rathmann erfolgte Rettung darf man ſich um ſo mehr freuen als noch am tfür fünf Jahre berechnet ſei ins Auge gefaßt Es ſei aber
nicht erwünſcht das geſammte Programm zu publiziren doch hier iſt als Erzieher des Prinzen Auguſt durch den Kaiſer be

rufen worden
geſtrigen Morgen die Sache ſich nicht ſo günſtig anſah Die

laube er daß daſſelbe genüge um den Bedürfniſſen des Sprengungen mußten eingeſtellt werden weil der Abſturz einesSch Kr P K 7 Mai Kircheneinweihung JmLandes betreffs der lachtſchiffe Kreuzer und Torpedoboote albe S Z a großen Felsblockes drohte Demgemäß wurden Sprengungenf z p nahen anhaltiſchen Dorfe Wispitz wurde gern nach anderen Richtungen unkernommen Während die Pioniere
z entſprechen Die Regierung wünſche die Suprematie Eng
ands zur See aufrecht zu erhalten Er ſei überzeugt daß

z9 Pläne der Regierung die Erreichung des erſtrebten Zieles
ern

Frankreich Jn der Budgetkommiſſion erklärte am
Montag der Finanzminiſter Bürdeau weitere Erſparungen

wären ſchwer zu erzielen Eine Steuer auf die franzöſiſche
Rente würde geſetzwidrig ſein doch ſeien angeſichts der Hauſſe

der Rente weitere Konverſionen mit beträchtlichem Gewinne
vorauszuſehen Ausländiſche Werthe wären durch Geſetze gegen
eine Beſteuerung geſchützt doch könnte die Frage nöthigenfalls
ſtudirt werden Die Kommiſſion ernannte den Depuütirten
Poincaré zum Generalberichterſtatter

Schweden Der Reichstag lehnte am Montag mit 214
rn 126 Stimmen einen Antrag auf Erhöhung der

ranntweinſteuer von 50 auf Oere per Liter ab
Belgien Bei ſämmtlichen bekannten Anarchiſten des Arron

5 diſſements Lüttich wurden am Montag Hausſüchungen vor
genommen um etwa dort verborgene Bomben oder Schrift

ſtücke mit Beſchlag zu belegen Wie es ſcheint werden gegendie Anarchiſten Viele zur gerichtlichen Verfolgung erlaſſen

werden unter der Anklage eine Vereinigung zu Angriffen auf
das Leben und das Beſitzthum ihrer Mitbürger gebildet zu

z haben

v w a Halle und Ilmgegeird
Halle 8 Mai

Stadtverordnetenverſammlung Jn der geſtrigen
Legaten

z verſchiedene bauliche Veränderungen an der Peißnitz
Baſt wirthſchaft genehmigt und die Mittel für Pflaſterungen
ſowie zur Herſtellung von Bürgerſteigen bewilligt Der
erbreiterung des Bürgerſteiges vor den Häuſern

Riebeckplatz 4 und Leipzigerſtr 58 ſtimmte die Verſamm
lung zu und genehmigte dabei die Verwendung eines Theils des
verbreiterten Bürgerſteiges zu Gaſtwirthſchaftszwecken ſeitens der
betheiligten Hausbeſitzer gegen Zahlung einer jährlichen Pacht
Der Ermäßigung des Preiſes für Gas welches nicht
42 Leuchtzwecken dient auf 10 Pf pro ebm ſtimmte die

erſammlung zu beſchloß aber gleichzeitig eine Reviſion derJ jetzigen Gaspreiſe und Rabdattſätze Endlich erklärte die
Verſammlung ſich damit einverſtanden daß nunmehr der Bau

der Schieferbrücke in Angriff genommen wird
a Mordbverſuch und Selbſtmord Eine ſchreckliche Un

that ſpielte ſich geſtern in dem Hauſe Schillerſtr 19 ab Dort
ſchlug der ehemalige Paſtor jetzige Privatmann Friedrich
Krug ſeine geſchiedene Ehefran Marie geb Bode zuerſt mit

einem Kavallerie Revolver zu Boden dann brachte er derſelben
zwei lebensgefährliche Schüſſe bei und feuerte ſchließlich ſich ſelbſt
eine Kugel in den Kopf welche die Schädeldecke durchſchlug und

z ſpäter den Tod des Mannes herbeiführte
z fahren wir folgendes Nähere Krug pflegte ſeinen bei der Mutter
t lebenden vier erwachſenen Töchtern in der Wohnung der von

ihm geſchiedenen Ehefrau in regelmäßigen Zwiſchenräumen Beſuche

Ueber die That er

abzuſtatten ohne daß ſein Erſcheinen bisher jemals den geringſten
Anlaß zu irgend welchen Beſorgniſſen gegeben hätte Obgleich

er ſein Vermögen im Betrage von 60,000 M verloren haben will
z foll er angeblich für die Familie reichlich geſorgt haben indem er

zu den Unterhaltungskoſten der Töchter jährlich 3000 M zahlte
Jndeſſen hatte die geſchiedene Ehefrau gegen ihn einen Prozeß
auf Herauszahlung ihrer Mitgift in Höhe von 10,000 M an
hängig machen müſſen weil er die Rückgewährung der Jllaten
bartnäckig verweigerte die Sicherſtellung des Kapitals für die
Kinder aber eine Ausklagung und Beltreibung rathſam erſcheinen

ſeinen Kindern wiederum einen Beſuch ab Nach längerer Unter
haltung während welcher er von ſeinen Abſichten nicht das
geringſte merken ließ begab Krug ſich aus der Wohnſtube an
ſcheinend um ein Bedürfniß zu verrichten Einige Minuten
ſpäter hörten die Töchter Hilferufe ihrer Mutter und
unmittelbar darauf fielen in der Küche mehrere Schüſſe
Aengſtlich ſuchten die Kinder in die Küche er

ie älteſte
Tochter ergriff hierauf ein Beil und erzwang ſich durch
Einſchlagen der Thürfüllung den Eintritt Ein ſchreck
lücher Anblick bot ſich den bedauernswerthen Kindern dar an der
Thür lag der Vater etwas mehr in eine angrenzende Kammer hinein
die Mutter beide in ihrem Blute Die unglückliche Frau war
noch kurze Zeit bei Bewußtſein und konnte mittheilen ihr ge
ſhiedener Gatte ſei in die Küche getreten wohin ſie ſich bei dem
Erſcheinen des Mannes ſtets zurückzuziehen pflegte habe ſofort

1 die Thür von innen verſchloſſen und ihr ohne ein Wort zu ſagen
mit dem Revolver einige Schläge auf den Kopf verſetzt ſo daß ſie
zuſammengeſunken ſei Dann habe der Mann noch zwei Revolver
ſchüſſe auf ſie abgegeben und ſich hierauf ſelbſt erſchoſſen Bald
darauf war ärztliche Hilfe und Polizei zur Stelle Letztere konnte
nichts weiter thun als den Thatbeſtand wie eben mitgetheilt
keſtſtellen Die ärztliche Unterſuchung ergab daß Krug durch
einen Schuß in die rechte Schläfe lebensgefä beſchäftigten Handwerkern und polniſchjüdiſchen Händlern ein rchzuführen ſein Die Sparkaſſen ſollen nicht nur alsDie Kugel hatte die Schädeldege durch T ger Wege e arger Kraw all ſtattgefirden Erſtere lüunte die Häuſer ſichere be ehkimgsſlätien für die Er r 53

ar derekt und war am Hinterkorte yreger Jerausgegangen Die Frau

weihung der erneuerten Kirche vollzogen
14 Jahrhundert ſtammenden alten Kirchlein ſind nur drei Um
faſſungsmauern zum Theil ſtehen geblieben die Oſtſeite hat eine
Abſis erhalten Das Schieferdach krönt ein ſchlanker Dachreiter
in dem die beiden von Gebr Ulrich in Laucha gegoſſenen Glocken
hängen Am Vorabend wurde das Feſt durch die alten aus den
Jahren 1697 und 1830 ſtammenden Glocken eingeläutet Heute
vormittag begab ſich der Feſtzug zur Kirche an deren Eingang
die feierliche Uebergabe des Schlüſſels durch Hrn Banaſſiſtenten
Pohle an den Vertreter des Konſiſtoriums Hrn Konſiſtorial
rath D Duncker Deſſau ſtattfand Nachdem der Schlüſſel in
die Hände des Hrn Superint Schrötere Bernburg und des

Ortsgeiſtlichen Pfarrer Vollſch witz gewandert öffnete letzterer das
Gotteshaus Der Weiherede des Herrn Superint Schröter
lag das Schriftwort Siehe ich habe vor dir gegeben eine offene
Thür zu Grunde Während des eigentlichen Weiheaktes er
klangen die neuen Glocken Die Feſtrede des Ortsgeiſtlichen
ſtützte ſich auf 2 Chron 6 40 42 Der gemiſchte Geſangverein
verſchönerte durch den Vortrag einer Grell ſchen Motette die
Weiheſtunde An die Feier ſchloß ſich ein Feſtmahl an

Weißenfels 7 Mai Betriebseinſtellung
Jnterimsbrücke Unfall Die bei Zorbanu belegenen
Preßſteinköhlenpreſſen welche der Sächſiſch Thüringiſchen Aktien
geſellſchaft gehören ſind in dieſem Jahre außer Betrieb geſetzt
worden da wie wir vernehmen in den Schächten Mangel an
Kohlen eingetreten iſt Mit dem Bau der Jnterimsbrücke
über die Saale deren Ausführung einem Bauunkernehmer aus
Freyburg übertragen worden iſt iſt begonnen worden Jn
Gröben fiel beim Ausnehmen eines Krähenneſtes der zwölf
jährige Peuckert von einer hohen Pappel und erlitt ſchwere
Verletzungen

Eisleben 7 Mai Erſchoſſen n Helbra wurde
geſtern der e M auf dem Schießſtande der Schützen
ilde durch einen Schuß ſchwer verletzt daß er bald darauf ſtarbBe überſchritt obwohl ſeine Begleiter ihn warnten das Terrain

vor dem Schießſtande Den betr Schützen trifft keine Schuld
se Notheuburg 7 Mai Selbſtmord Vor etwa s Tagen

verließ die Frau eines hieſigen Schiffers mit ihrem 2 jährigen
Kinde ihre Wohnung Angeſtellte Nachforſchungen waren ver
geblich Geſtern endlich trieb ihr Leichnam hier an Jn einer
Anwandlung von Schwermuth hat die Frau mit dem Kinde den
Tod in der Saale geſucht und gefunden

Juſtizminiſterium Amtsgerichts Rath Behm in Könnern iſt
als Landgerichts Rath an das Landgericht in Halle a der Amtsrichter
Bithorn in Schleuſingen der Amtsrichter Hildebrandt in Oſchersleben
und der Amtsrichter Atenſtaedt daſelbſt ſind als Landrichter an das Land
gericht in Magdeburg der Amtsgerichts Rath Dr Pieſchel in Erfurt als
Landgerichts Rath an das Landgericht in Naumburg a der Amtsrichter
Sillich in Zörbig und der Amtstichter Seyf a in Worbis an das
Amtsgericht in Erfurt der Amtsgerichts Rath Goldſchmidt in Strehlen an
das Amtsgericht in Halle a S verſetzt worden

Königl Gewerbe Jnſpektton in Merfeburg An Stelle
des königlichen CewerbeJnſpektors Krumbhorn iſt der kommiſſariſche Gewerbe
Inſpektor Schulze mit der Verwaltung der königl Gewerbe Jnſpektion zu
Weerſeburg unter Anweiſung ſeines Wohnſitzes daſebſt beaufitragt

Perſonal Nachrichten Der Chemiker Dr Helwig iſt mit
Wahrunehmung der Geſchäfte eines Aſſiſtenten dei der Kön ſie Gewerbe
Jnſpekttion zu Halle unter Anweiſung ſeines Wohnſitzes daſelbſt de
auftragt Die ev Pfarrſtelle zu Flarchheim in der Ephorie Oberdorla iſt
dem bisherigen Pfarrer an der deutſch evangeliſchen Gemeinde in Valparaiſo
Benjamin Chriſtian Heinrich Kögel verliehen

Orden und Ehrenzeichen Den emeritirten Lehrern Hiller
zu Salzwedel und Gottſchalk zu Löbejün iſt der Adler der Jnhaber des
Königl Haus Ordens von Hohenzollern verliehen

Vakante geiſtliche u Die Pfarrſtelle zu StraachDiö eſe Wittenberg zum 1 Okt Freie Wohnung und ca 5420 M Vier
Kirchen Bewerbungen bis 15 Juli an das Königl Konſiſtorium zu Magdeburg
Nur für Geiſtliche von mindeſtens 10 Dienſtjahren

W Roßlan Auhalt 7 Mai Ertrunken Heute vor
mittag ſtürzte nahe bei Roßlau ein aus Böhmen gebürtiger
Schiffer als er auf einem Kahn einen Nagel einſchlagen
wollte über Bord und ertrank trotzdem ſchnelle Hilfe zur Hand

Der Ertrunkene konnte nicht ſchwimmen und ſank fofort
unter

6 Proz wie im goriabr zur Vertheilung bringen Der
G eng in den hieſigen Gummiwaarenfabriken Kunſt
tiſchlereien und in der Kreuſel ſchen J iſt recht
gut Jn der Strumpfwaarenfabrikation iſt es noch beim alten
es ſollen zwar der Firma Schopper recht anſehnliche Aufträge
Mrkeaen doch iſt die Arbeitszeit bis jetzt immer noch die ver
ürzte

Vermiſchtes
Der Dowe ſche Panzer Der Kugelſicherheit des Dowe

ſchen Panzers ſteht die r er erſchaft bei welcher Dowe ſich verſichert hat zweifelnd gegen
über Sie hat zwar die Verſicherung beibehalten lehnt aber wie
die K VZ mittheilt die Zahlung der Verſicherungsſumme
ab r wig bei den Schießverſuchen getödtet oder tödtlich ver
wundet wird

Neununfall Rittmeiſter v Sydo w von den Garde du Corps
iſt in Dresden beim Armee Jagdrennen mit Ziethenhuſar
geſtürzt Der Sturz iſt erfreulicherweiſe weniger beſorgniß
erregend als es zuerſt den Anſchein hatte Herrn v Sydow der
ſich den rechten Arm aus der Schulter ausgekugelt
hat geht es den Umſtänden nach gut

Krawall Wie aus Lyck gemeldet wird hat in dem ruſſiſchen
Grenzſtädtchen Grajewo zwiſchen den bei den Kaſernenbauten

enſter Thüren und raubten aus Kaufläden nach
erbeigeholtes Militär vertrieb mit blanker Waffe

runimerieüHerzensluſt

und Bergknappen die todesmuthig arbeiteten die Hoffnung aus
ſprachen geſtern noch beſtimmt in die Höhle einzudringen er
klärten die Statthaltereibeamten daß noch eine ganze Woche ver
gehen könne bis die Höhle erreicht werde Niemand wagte mehr
zu hoffen daß die Abgeſperrten ſich noch am Leben befänden
Und nun glückte es dem wackern Fiſcher doch noch mit Rieſen
anſtrengung ſich den Weg in die Höhle zu bahnen Als er
zurückkehrte und die frohe Botſchaft brachte wurde auf dem
Schloßberg eine weiße Fahne aufgehißt als verabredetes
Zeichen für das Gelingen der Rettung Die Stadt Graz iſt in
ſfroheſter Aufregung Folgende weitere Einzelheiten werden durch
den Draht der Magdeb Ztg gemeldet Forſtadjunkt Putik aus
Laibach der geſtern abend beim Lugloch eingetroffen war ent
warf einen neuen Plan zur Ablaſſung der benachbarten Teiche
Schließüng der Dämme und gleichzeitiger Sprengungen Früh
morgens abgegebene Dynamitſchüſſe legten den Schlürfeingang
frei ſo daß Putik als nach Schließung der Dämme der Waſſer
ſtand fiel zum Eingang des Schlotes der zur Höhle führt vor
dringen und ſich überzeugen konnte daß alle Eingeſchloſſenen
noch lebten Später wurden von innen deutliche Hilferufe ver
nehmbar Die Unglücklichen hatten ſich als ſie die Sprengungen
vernahmen zum Höhleneingang geſchleppt Der Erſte der zu
ihnen drang war der ehemalige Pionier Unteroſſfizier Rudolf
Fiſcher Die Geretteten ſahen ſtark herabgekommen aus als
ſie das Tageslicht erblickten fielen einige in Ohnmacht wurden
aber mit Labemitteln bald wieder zum Leben zurückgerufen Der
Jubel iſt allgemein

Exploſion Am 7 Mai ereignete ſich bei London in dem
nördlich gelegenen Waltham Abbehy in einer Cordit Fabrik
eine furchtbare Exploſion durch welche der Geſchäftsführer
der Werkführer und noch 2 Perſonen getödtet und etwa 30 ver
wundet wurden
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Vereine und Verſammlungen
Dritte Konferenz der Centralſtelle für Arbeiter

Wohlfahrts Einrichtungen
Bericht der SaaleZeitung

I

F Berlin 7 Mai
Unter ſehr zahlreicher Betheiligung begännen heute vormittag in

einem Konferenzſaale des Anhalter Bahnhofes die Verhandlungen
der dritten Konferenz der Centralſtelle für Arbeiter Wohlfahrts
Einrichtungen Von bekannten Perſönlichkeiten bemerkte man
den Unterſtgatsſekretär Wirkl Geh Rath Dr Lohmann vom
Handelsminiſterium die Unterſtaatsſekretäre a D Wirkliche Ge
heimräthe DDr Herzog und v Jacobi Geh Ober Poſtrath
Sydow Korvetten Kapitän Harms Kiel Geh OberRegie
rungsrath Ullrich die Profeſſoren DDr Hitze Münſter i W
und Schmoller Berlin Geh Kommerzienrath Abg Niet
hammer Sachſen Abg Sombart Ermsleben den ehe
maligen Abg Stadtrath KalleWiesbaden mehrere Vertreter
großer induſtrieller Etabliſſements uſw

Unterſtaatsſekretär a D Wirkl Geh Rath Dr Herzog der
der Verſammlung präſidirte eröffnete dieſelbe mit einer längeren
Begrüßungsrede und dankte ganz beſonders den Reichs und
Staatsbehörden für die der Centralſtelle zu theil gewordenen
Unterſtützungen

Den erſten Gegenſtand der Tagesordnung bildete Das
Sparkaſſenweſen in ſeiner Bedeutung für die
Arbeiterwohlfahrt Der Referent Prof Dr W Schäfer
Hannover befürwortete folgende Leitſätze

I Das Sparen iſt nicht nur als bedeutſame Quelle für
Kapitalbildung aus welcher dem Vermögen aller Kulturvölker
ſeit den letzten Jahrzehnten viele Millionen zugefloſſen find
ſondern vor allem wegen ſeiner ethiſchen Natur als eine der
wichtigſten Grundlagen der heutigen u zu be
trachten Die Sparkaſſen ſind der volksthümlichſte Ausdruck
einer ernſtern und höhern Auffaſſung des menſchlichen Lebensließ Jn der Prozeßſache war auf heute vor dem kgl Land f s Zeulenroda Mai Vorſchußverein Judus aber ſie verdanken ihren Urſprung weſentlich dem erzieheriſchen

trie Der hieſige Vorſchüßverein e G m beſchr Haftpflgerichte hier Termin anberaumt Geſtern vormittag ſtattete Krug wird wie wir hören auf das Jahr 1893 eine Dividende von Einfluß der beſitzenden Klaſ e d ar de deren Vole
noch nicht entbehren II
klaſſen zu befördern muß es ihnen räumlich zeitlich und gehafte bequemer gemacht werden Das kann geſchehen durch

fennig Sparkaſſen Sparmarkenſyſtem Uebertragbarkeits
verkehr und insbeſondere durch Vermehrung der Annahme
u und Annahmeſtunden Jn letzterer Beziehung haben die

vielen Ländern eingeführten Poſtſparkaſſen die ohnehin
durch ihr Eentraliſationsſyſtem die freie örtliche Entwicklung
des Sparkaſſenweſens unterbinden nicht allen Erwartungen
entſprochen Es wird vielmehr das Abholen der Erſparniſſe
durch beſondere Boten als eine höhere Entwicklungsſtufe des
Sparkaſſenweſens zu betrachten ſein III Neben den Erleichterungen der Svargelegenheit kann ein beſonderer Aureiz

durch Sparprämien Altersſparkaſſen uſw ausgeübt werden
Die Schul und Jugendſparkaſſen ſind wegen ihres erzieh
lichen Einfluſſes zu befördern und auch die nur auf einenbeſtimmten e Konfirmanden Miethzins Ausſteuer
uſw Sparkaſſen und die auf Zuſammenbringung für
Steuern Winterbedarf r en Geſelligkeitswecke uſw berechneten areinrichtungen wie ſie inhen Arbeiterſparvereinen ſch urwüchſig entwickelt haben ſind

thunlichſt zu unterſtützen obwohl ſie den allgemeinen Zweck desSparens nur theilweiſe erfüllen Aber gerade auf dieſen
beſchränkten Gebieten wird auch häufig ein m Spar
wang durch geſperrte Sparkaſſenbücher, beſtimmte Vorſag ten für ju liche karbeiter und andere Einrichtungen

e n

dienen ſondern auch aus e reichen Des tann
der unteren Volksklaſſen atte itg unterſtützenhalte außer der ungefährlichen Hiebverlehung zwei Schußwunden die Räuber Vier onen blieben todt auf dem Kampf en durch Beförderung des Realkredits z B bezüglichEine Kugel iſt in der Gegend der linken Schläfe eingedrungen platze gegen anberi winbeg verwundet dere er h Arbeiterwohnungen insbeſondere aber durch

ohne aber den Schädelknochen zu durchbohren dieſelbe ſitzt lebensgefährlich eine die Kaſſenſicherheit nicht gefährdende Ausgeſtaltung des

S
i



ſaſaeltzer t Obwohl die kleineren Einleger zu den Ueber
chüſſen der öffentlichen Sparkaſſen am wenigſten beitragen
ind derartige Ueberſchüſſe möglichſt für Zwecke der Arbeiter

wohlfahrt zu verwenden ReferentDer urſprünglich über das Sparkaſſenweſen beſtimmte ReferentG Drape Hannover Direktor e hannoverſchen Renten und
KapilalVerſicherungsAnſtalten war wegen Krankheit ars Er
ſcheinen verhindert Er hat jedoch ein ſehr umfangreiches ſchrift
liches Referat eingeſandt Drape legt dar wie das Sparen erſt
in dieſem Jahrhundert zu einer volkswirthſchaftlichen Potenz
geworden iſt und zwar nicht durch die Einſicht der unteren ſon
dern durch die Wohlfahrtsbeſtrebungen der oberen Volksklaſſen
und wie die allmälige Ausbildung des Sparweſens dem Volks
vermögen aller größeren Staaten Milliarden hinzugefügt fat zu
einer Quelle des Wohlſtandes der Gegenwart geworden iſt und
insbeſondere für die unteren Klaſſen der Bevölkerung
reiche Früchte gezeitigt hat Sowohl Drape als auch der
gegenwärtige Referent exwähnen daß einen Ehrenplatz in der
Geſchichte des deutſchen Sparkaſſenweſens eine Anzahl gekrönter
Hänpter einnehmen So verdanke die Oldenburger Sparkaſſe
vom Jahre 1786 dem Herzog Peter Friedrich Ludwig ihr Entſtehen Die Württembergiſche Sparkaſſe in Stuttgart die gegen

wärtig zu den größten Sparinſtituten Deutſchlands zähle wurde
im Jahre 1819 durch die Königin Katharina ins Leben gerufen
Die Kaſſe nehme noch heute Spargelder nur von ſog kleinen Leuten
wie Arbeitern Dienſtboten uſw entgegen habe aber trotzdem
einen Einlagebeſtand von 75 Millionen Mark Die Sparkaſſe zu
Weimar die bedeutendſte des Großherzogthums wurde im
Jahre 1821 durch die Fürſorge der Großfürſtin Maria Paulowna
begründet Die Errichtung der Landes Central Sparkaſſe des
Herzogthums Meiningen ſei auf die wohlwollende Unterſtützung
des Landesherrn zurückzuführen Bekannt ſei die Fürſorge
welche der zie des Svparkaſſenweſens in Preußen unker
der n Friedrich Wilhelms III entgegengebracht wurde
Ein Unikum ſei die am 20 Febr 1820 erfolgte Gründung der
J zu Berbach im Harz durch 17 Waldarbeiter geblieben
im übrigen habe man von Sparkaſſen die aus der eigenen
Jnitiative der unteren Volksſchichten hervorgegangen wären
wenigſtens in Deutſchland bis auf die neueſte Zeit nichts gehört Der
Referent empfahl ſchließlich mit den Sparkaſſen einen Arbeits
nachweis eine Arbeitsloſen Statiſtik und die Errichtung von
ProduktivGenoſſenſchaften zu verbinden Er ſei der Meinung
daß durch derartige Einrichtungen die Sozialdemokratie am wirk
ſamſten bekämpft werden könne Wenn Laſſalle für die Produktiv
Genoſſenſchaften Staatshilfe gefordert habe ſo erinnere er daran
daß Fürſt Bismarck einmal im Reichstage gefagt habe er ſei
bisher von der Unausführbarkeit die Produktiv Genoſſenſchaften
durch Staatsunterſtützung zu fördern noch uicht überzeugt Der
Reduer empfahl ſchließlich die Annahme ſeiner Leitſätze

Schluß in der Abend Ausgabe

Letzte Nachrichten
Berlin 8 Mai Dem Abgeordnetenhauſe iſt ein

Geſetzentwurf betreffend die Fiſcherei der Ufereigen
thümer an den Flüſſen der Provinz Weſtfalen zu
gegangen

Köln 7 Mai Der König von Schweden welcher
heute vormittag hier verweilie beſuchte gegen 8 Uhr den Dom
m beſichtigte eingehend die Chorkapelle und die Schatz
anmer
Danzig 8 Mai Die Zim merleute legten die Arbeit

nieder Am Generalſtreik nehmen 600 Mann theil Die
Streikenden fordern 40 Pf Stundenlohn

Hamburg 7 Mai Der Schoner Norma, mit Latten von
Kanme nach hier unterwegs iſt unweit Marienlauchda auf Feh
marn geſünken das Schickſal der Mannſchaft iſt unbekannt

Mähriſch Oſtrau 7 Mai Die Zahl der im mähriſch
ſchleſiſchen Kohlenrevier ſtreikenden Arbeiter iſt
heute auf 6000 angewachſen

Wien 7 Mai Gegen 1000 ſtreikende Maurer
gehilfen verſuchten heüte vormittag die auf dem Bürgerplatz
arbeitenden Kollegen zu vertreiben Die Wache welche die
Streikenden zerſtreuen wollte wurde mit Steinen beworfen
und mußte von der Waffe Gebrauch machen indem ſie mit

e ſteginge auf die Streikenden einhieb 7 Perſonen wurden
verhaftet

Prag 7 Mai Bei dem heute begonnenen Prozeſſe
die vier der Urheberſchaft der im Dezember und im

ebrnar verübten Dynamit Attentate angeklagten
Burſchen waren dieſelben wie in der Vorunterſuchung in der
Hauptſache Der Angeklagte Schmida ſagte aus
nach dem Attentate bei dem Advokaten Wolf habe er ſelbſt
die Feuerwehr benachrichtigt und nachts das Wolf ſche Haus
bewacht die übrigen beiden Attentate hätten nur zeigen ſollen
daß die Behörden die richtigen Dynamitarden noch nicht er
wiſcht hätten Der Angeklagte Natali iſt ängſtlich beſtrebt
die Komplizen nicht zu belaſten welche ihm alle Schuld auf
vürden Die Sachverſtändigen ſtellten feſt die zur Verwen
dung gekommenen Mengen Dynamit hätten hingereicht um
Menſchenleben zu gefährden Nachdem auf Antrag des Ver
theidigers die Vorladung von Zeugen beſchloſſen um über den
Geiſteszuſtand Natali s Aufſchluß zu geben wurde die Ver
handlung abgebrochen

Bern 8 Mai Der W wird bereits morgen
die Ausweiſung von 3 Anarchiſten den Gebrüdern
Friedrich und Heinrich Hooſt aus Bre men und des Schrei
ners Cedeck aus Böhmen wegen öffentlichen Herumtragens
einer ſchwarzen Anarchiſtenfahne mit Aufſchrift an der Mai
ſeier verfügen

Bern 7 Mai Der Sekretär der Berniſchen Arbeiter
organiſation Waſſilieff wurde wegen Anſtiftung zum
Berner Krawall vom Juni vorigen Jahres zu 11 Monaten
Gefängniß verurtheilt

Paris 7 Mai Einer Meldung des Figaro zufolge ſoll
ein engliſches Schiff dabei überraſcht worden ſein als es
Dynamit nach Biſerta einſchmuggelte Eine weitere
Unterſuchung hätte zur Entdeckung von 20 Kiſten Dynamit
guf der Biſerta gegenüber gelegenen Ile des chiens geführt

Graz 7 Mai Die Befreiung der im Lugloch Ein
geſchloſſenen vollzog ſich folgendermaßen Nachdem um
11 Uhr vormittags das Waſſer durch Stauung von 20 auf
22 cm geſunken war drangen die Bohrer mit dem Taucher
Fiſcher in die Höhle ein und gelangten zu den Ein
geſchloſſenen dieſelben gareu gn am Dienstag eine Kiſte
mit Lebensmitteln erhalten zu haben Den nynmehr als
gerettet zu betrachtenden wurden einige Lebensmittel
gereicht und alsdann die Sprengungen fortgeſetzt Um 4 Uhr
15 Min nachmittags wurden die Eingeſchloſſenen auf Trag
bahren ans Tageslicht befördert und alsdann die meiſten von
ihnen auf Rettungswagen nach Graz gebracht Der Real
ſchüler Heid iſt ſchwer augegriffen die übrigen dürften ſich
bald erholen

Rom 8 Mai Der Moniteur du Rom erklärt die Ein
richtung einer dauernden ruſſiſchen Vertretung
beim Vatikan ſei beſchloſſene Sache

Klanſenburg 7 Mai Heute vormittag hat der Memorg um Pr ozeß begonnen zu demſelben ſind etwa
1000 Rumänen eingetroffen welche die Angeklagten mit Zu
rufen begrüßten

Klauſenburg 7 Mai Memorandumprozeß Einzelne
Vertheidiger beanſtandeten die Verlegung des Schwurgerichts
nach Klauſenburg und beſchuldigten die Geſchworenen der Vor
eingenommenheit was der Vorſitzende zurückwies Der Ge
richtshof beſchloß alle Vertheidiger hätten ungariſch zu ſprechen
worguf ein Vertheidiger ſein Aimnt niederlegte und alle übrigen
die Nullitätsbeſchwerde anmeldeten Auf die Angriffe zweier
Angeklagten gegen die Verwendung von Dolmetſchern und
egen die Geſchworenen erklärte der Präſident es gäbere keine Ungarn oder Nicht Ungarn ſondern nur Ge

ſchworene Nach Konſtituirung der Jury wünſchte der
Vertheidiger Frank J die Geſchworenen zu befragen ob ſie
intereſſirt ſeien oder nicht Ein daraufhin gefaßter Gerichts
beſchluß unterſagte dies weil die Angeklagten von ihrem
Rechte Geſchworene abzulehnen keinen Gebrauch gemacht
hätten Darauf wurde die Jury vereidigt Morgen wird die
Verhandlung fortgeſetzt

Petersburg 7 Mak Der Reichsrath hat die Errichtung
eines Cabotägehafens in Batum genehmigt und dafür
750,000 Rubel angewieſen Der Hafen ſoll in 3 Jahren
fertiggeſtellt ſein

Liſſabon 8 Mai Nach hier eingetroffenen Nachrichten
hat bei Biſſano portugieſiſch Gninea ein Zuſammenſtoß
zwiſchen portugieſiſchen Truppen und Eingeborenen
ſtattgefunden Eine Anzahl von Eingeborenen iſt verwundet
mehrere getödtet

New York 7 Mai Der Dampfer des Nordd Lloyd Gra
bow hat 1,200,000 Dollar Gold für Enropa au Vord ge
nommen

Handel Gewerbe und Verkehr
s Geraer Strassenbabn A G Die wenig günstige Lage

der ganzen Industrie im Jahre 1893 welche sich auch schon darin
dokumentirt dass Gera im letzten Jahre nur etwa 150 Seelen zu
genommen hat während in günstigen Jahren die Einwohnerzabl um
etwa 2000 stieg hatte wie es in dem Geschäftsberichte über das ver
flossene Jahr heisst auch auf die Geraer Strassenbahn nicht unerheb
liche Einwirkungen ungünstiger Art Während das Speditionsgeschält
ein günstiges Ergebniss lieferte und auch die Einnahmen aus dem Licht
betriebe und dem Gütertransporte auf Trucks zunahmen blieben die
Ergebniese aus dem Personenverkehr erheblich zurück Das Lichtnetz
umfasst 113 Anschlüsse mit 131 Abnchmern Installirt waren 3553
Lampen gegen 28689 im Vorjahre Die Aufstellung der Elektromotoren
hat eine günstige Entwickelung genommen Die Einnahmen in 1893
beliefen sich auf 201,249 45 der Reingewinn beträgt 44,342 53 M
Der Aufsichtsrath schlägt folgende Vertheilung vor 5 Proz in den ge
setzlichen Reservefonds 1861 I5 M Erneuerungsfonds 30,000 s Proz
des Aktienkapitals von 1,200,000 M zur Amortisation zuzüglich 4 Proz
Zinsen von 4000 Vortrag 8321 38 M

Die gestrige Hauptversammlung der Aktien Gesellschaft für
Glas industrie vormals Priedrich Siemens in Dresden ge
nehmigte die Jahresrechnung ertheilte dem Vorstande und Aufsichts
rathe Entlastung und beschless die vom Vorstande vorgeschlagene
Gewinnvertheilung Die Auszahlung der Dividende von 11 Proz

110 M für die Aktie erfolgt von heute ab Nach Mittheilung
des Vorstandes sind die Aussichten für das laufende Geschäfts
jahr befriedigend

Dividenden In der am Sonnabend abgehaltenen Aufsichts
rathseitzung der Aktiengesellschaft Haasenstein Vogler
wurde beschlossen die Vertheilung einer Dividende von 56 i Proz vor
zuschlagen

London 7 Mai Reuter s Annoncenbureau versandte
den Prospekt seiner Umwandlung in die Aktienfirma Reuters
Ageney Advertising Company Limited mit 100,000 Lstrl
Kapital

Fisenbahn FEinnahmen Prag 7 Mai Die Böhmische
Nordbahn vereinnahmte im April 335,819 FI mebhr 8620 FI

e eeetheeeeede ehe eedt

Berliner Börso vom 7 Mai
Brgänzungs Kureliste zu den telephonisch äbermittolten
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Prgte Handelslehrangtalt zu IIalle
R Gollasch Laudwehrſtraſte 7

Aelteſtes J ſeiner Art am Platze Langfährig bewährte gründliche Erfolge Lehrfächer Buchführung kaufm Rechnen Schönſchreiben
Franzöſiſch Engliſch c Proſpekte franko
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und zwar
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1 30,000 100 3001 e 15,900 200 1502 ,000 4 1000 7 605 r 3,000 1090 30 A12 15,000 W 2 15Ziehung am 21 und 22 Juni 1894Preis des Looſes 3 Sie 30 extra

S a S Markt 24 Otto endel Sor re
Die zur O seien ſſen Forſſwnaſt
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Mark 2666,70 Preisaugebote nehme Dienstag und Mittwoch von

4 Uhr Nachmittags im Geſchäftslokale Geiſtſtraße 55 entgegen
II S Konkursverwalter s
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in modernen FarbenD in modernen Geweben adJ in gediegener dauerhafter Qualität

ſpeziell zu iedem Kleidungsſtück paſſend gute ſtrapazier
fähige Mittelqualität blan Cheviot à A 20 braun
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zu her abgeſehen e S Preiſen vortheilhaft zu erwerben

Gebrüder Tuchfabrikantene bad Schwarzwald

Zum Ausvpflanzen empfehle
Verbenen Fuchſien Geranien Heliotrop

ſowie alle Arten von Teppichbeet und BlattpflanzenPetnnien Levkoyen Aſtern Phlox und a Sommerblumen

G E G Harz 42 und 43Handelsgärtuer

no r o z v h 7 ſ
ist als 8E8TE zu empfehlen

Vedern
Golongenſtotfs nut

Tinen Posten ungarvirte W eüss e Stroh h üüäte und einen Posten lange GEGEBRG S en haben vir
unter Preis erstanden und verkaufen diese um bis Pfingsten vollständig zu räumen

aunrallend Billig
Sämmtliche garnirten IHüte vorzüglich NModelle sind im Preis bodeutend ermässfgt

Leipzigerstrasse 100

MeinAusverkauf wegen Vmzug
bietet Jedermann Gelegenheit nur beſte ſolide Fabrikate

n

S J
S

Ranzennvofer
womoetr H Münchengrätzer Schuhlager

Vom Oktober ab Leipzigerſtraße 3 s

Zurürkgeſetzte Contobücher
als Cladden Jonurnale Caſſa u Hauptbücher

offerirt ſo lange der Vorrath reicht mit 25 h Nachlafz ſd

Aug W el Leipzigerſtr 22

Anſertigeng e
feinerer Herren Garderobe nach Magass

zu mässigen Preisen unter Leitung eines ersten ZuschneidersGrosse Answ all geschmnek voller Stoſſe e
für die Frühjahrs Saison sHerm Getting für

IIerren

r S

z re WS 2 rr 4 7e eS Be
t 2 J ue sc S e ee 77 a erng e s e

c n nene e ad

Mehlverkanfsſtelle der Ammendorfer Mühleiwerte e

Mansfelderftr 4 kommt nur garant reines Roggenmehl zum Verkauf

El En ELGIbGRERGERS e C
Gerichtlicher Verkauf

Jn dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Sie gzrmeliters Paul
Ehricht verkaufe ich
Mittwoch den 9 dſs Mts
Nachm 4 Uhr auf dem Grundſtück
Mötzlicherweg Nr 4 ein zur Konkurs
maſſe gehöriges

brauuer Wallaſerel mit weißen un
und Stern ca 10 Jahre alt

Halle a/S den 5 Mai 1894

D PenschelKonkurs Verwalter

Größte Austvahl
in

J Andenken an IIalle

S undS b6elegenheitsgeschenken
S in jeder Preistage
RaAlvin Hentze

Schmeerſtr24 We

Phönix hafte
3 übertrifft alle Schiffchen uc de c Kuhne

Alleinverkauf bei
II Schöning

Dachritzſtraſze I

S e beſten FabrikatesNahmafch Reparatur Weekſtgtt

We ebosent e en

Cösliner tfer
c WP ſo e m

Größte Linswaht

von nennen u gebr Möbeln in
Nuſ banm Mahagoni n Birke
als Buffets Schreibtiſche Ver
tikotus Sekretäre Conliſſentiſche
Sopha und Ausziehtiſche Plüſch
u Rips Garnituren Trumeaux u
and Spiegel Rohrlehnen u eiu
fache Stiühle Divans Sophas
Bettſtellen mit u ohne Matrauzen
Waſſchtiſche mit u ohne Marmor
Kleider u Küchenſchränke Eta
gèren x billigſten Preifen nurbei

Fricdrich Peileke
Geiſtſtraſte 25

Vls vis Cafe Hohenzoſlern
Einen Laufburſchen

verlangen A L Müller Co s

w A La Man te
Mr 14 I Ia 5 4 5 65 9 99

lich 6Plg 100 Slüch 5 n 60 Pfg 1000 ln M 51,00
rUm dieſe ſeit Jahren recht beliebten liebten Eigarrenſorten auch in weiteren Kreiſen einzuführen offerire ich ſolche bei Baarbezahlung und Abnahme von Originalkiſten zu obigen auſterſt

mied rigen Preiſen bei franco Zuſendung

Frau Grüärmn Cigarren Importeur
Fernſprecher 666

a uſchrieyzn 7

Für den Anzelgentheil verantwortlich W König inHalle Halle Druck und Verleg von Htto Hendel

Fernſprecher 666

Mit 1 Beiblatt und Unlerhaltungblatt

S
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